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Herren Kreisliga C Nordwest

TTC Maubach II : SF Steinenberg II 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die SF Steinenberg II in der Herren 
Kreisliga C Nordwest

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der SF Steinenberg II in der Herren Kreisliga C Nordwest gegen den
TTC Maubach II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Lorenz und Stock errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Stallmann / Maurmann gegen Stock / Mika. Müller / Abboud bezwangen Lorenz / Schneider in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum
Chancen hatten indessen Gülseren / Groß beim 2:11, 8:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten
Brandauer / Schaal. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Dominik Stallmann versäumte es mit einem 1:3 gegen Helmut Stock, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Christophe Müller verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Stefan Lorenz unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 gewann Bayram Gülseren gegen Christoph
Schneider und gab dabei nur einen Satz her. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank
Maurmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Horst Brandauer kassierte. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Samir Abboud, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Mika verlor. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Dieter Schaal zunächst nicht gut aus, so gewann
Leonhard Groß im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwischenzeitlich konnte Dominik Stallmann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Stefan Lorenz, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 19
Siege und 4 Niederlagen für Lorenz aus. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen
Helmut Stock hatte Christophe Müller nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte
Bayram Gülseren, beim 1:3 gegen Horst Brandauer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:5 (Gülseren)
und 4:3 (Brandauer). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Maubach II am 24.04.2024 gegen den TV
Murrhardt V erneut um Punkte. Die Mannschaft der SF Steinenberg II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 27:5. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTC Maubach II

Doppel: Stallmann / Maurmann 0:1, Müller / Abboud 1:0, Gülseren / Groß 0:1 
Einzel: D. Stallmann 0:2, C. Müller 0:2, B. Gülseren 1:1, F. Maurmann 0:1, S. Abboud 0:1, L. Groß 1:
0 
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 SF Steinenberg II
Doppel: Lorenz / Schneider 0:1, Stock / Mika 1:0, Brandauer / Schaal 1:0 
Einzel: S. Lorenz 2:0, H. Stock 2:0, H. Brandauer 2:0, C. Schneider 0:1, D. Schaal 0:1, T. Mika 1:0


